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Waren Sie in der ehemaligen DDR von Zersetzungsmaßnahmen betroffen?  

Am 01.01.1976 trat die von Erich Mielke erlassene Richtline 1/76 in 

Kraft, die einen Maßnahmenkatalog enthielt, wie die inneren 

feindlich-negativen Kräfte der ehemaligen DDR in ihren Handlun-

gen und ihrem Wirken eingeschränkt bzw. zersetzt werden kön-

nen. Zersetzungsmaßnahmen hatten das Ziel der Zersplitterung, 

Lähmung sowie der Desorganisation von einzelnen Personen und 

Personengruppen. Auch 30 Jahre nach dem Mauerfall ist noch 

lange nicht alles über das Ausmaß dieser Maßnahmen bekannt.  

Wir suchen 

 Personen, die in der ehemaligen DDR von Zersetzungsmaßnah-

men (vorzugsweise nach Richtlinie 1/76) betroffen waren 

 die rehabilitiert sind 

 und bereit sind, in einem Interview über ihre Erfahrungen und ihr 

aktuelles Befinden zu sprechen 

Wir wollen die seelischen und körperlichen Langzeitfolgen von 

Personen untersuchen, die in der ehemaligen DDR von Zerset-

zungsmaßnahmen betroffen waren. Die Ergebnisse der Studie sol-

len zur Aufarbeitung des Themas sowie zur Sensibili-

sierung der Gesellschaft beitragen und in die Verbes-

serung der spezialisierten Beratungs- und Behand-

lungsangebote für Betroffene einfließen.  

Sie wollen unsere Arbeit unterstützen und haben Interesse an ei-

ner Teilnahme? Melden Sie sich gerne telefonisch oder per Email. 

Alternativ können Sie auch unter diesem Link Ihre Kontaktdaten 

angeben und wir melden uns bei Ihnen: https://tinyurl.com/

y6a4crsx 

Was passiert mit meinen Daten? 

Wir sind dem Datengeheimnis verpflichtet und behandeln Ihre 

sensiblen Informationen streng vertraulich. Diese werden nicht an 

Dritte weitergegeben. Im Vorfeld erhalten Sie deshalb eine Daten-

schutzeinwilligung von uns, die Sie jeder Zeit zurückziehen können. 

Kontakt 

Anne Maltusch (Demografin, M. Sc.) 

 0381-494 9671 (Wenn niemand erreichbar ist, bitte auf den 

Anrufbeantworter sprechen. Wir rufen Sie zurück.) 


